
Übung: Rechtliche Aspekte bei 
Wildtierfängen anhand von praktischen 

Beispielen 



Ablauf

• Vorstellung von zwei Fällen A&B 

• Bildung von 2 Gruppen (eine für Fall A, eine für Fall B) 

• Beantwortung von Fragen in Gruppen (20min)

• Vorstellung und Diskussion: 
1 Person pro Gruppe stellt vor  Diskussion im Plenum



Beispiel A: Umsiedlung Steinwild 

Umsiedlung Steinböcke (Schweiz intern), inkl. 
Narkose, Transport, Quarantäne, Transport an 
Freilassungsort

©FIWI



Beispiel B: Fang von Wildschweinen mittels Kastenfalle



Fragestellungen

• Welche Gesetzgebungen sind betroffen? 
• Und was sind die fürs Projekt resultierenden Massnahmen?
• Welche Bewilligungen müssen eingeholt werden? 
• Was wäre anders, wenn:

• Fall A:  Geburtshelfer- und Kreuzkröten umgesiedelt werden?
• Fall B: Fallen für Kleinsäuger (Rötelmäuse) aufgestellt werden?
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